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Advent
Aus «Unsere Zeitung», Riehen

Das alte Jahr geht nun schnell zu Ende. Es ist sehr kalt geworden. Das
Thermometer hat heute morgen 8 Grad unter Null gezeigt. Es ist so kalt
wie im Winter. Die Tage sind schon sehr kurz geworden. Bald haben wir
den kürzesten Tag.

Die Knaben haben einen prächtigen Kranz gemacht. Sie haben ihn
aus Tannenzweigen gemacht. Darauf haben sie vier schöne, dicke, rote
Kerzen gesteckt. Sie haben auch noch ein schönes, breites, rotes Band um
den Kranz gewickelt. Warum haben die Knaben einen Kranz gemacht?
Der letzte Sonntag ist der erste Adventssonntag gewesen. Wer weiß, was
das heißt: Advent? Advent heißt: ER kommt. Wer kommt? Jesus kommt.
Weihnachten. In welcher Zeit leben wir jetzt? In der Adventszeit. Was
für einen Kranz haben die Knaben gemacht? Einen Adventskranz.

Wer kommt auch noch in der Adventszeit? Er hat einen langen Mantel
an. Er trägt einen großen Sack auf dem Rücken. In der Hand hält er eine
Rute für die unfolgsamen Kinder. Ein dichter, langer Bart verdeckt sein
Gesicht. Auf dem Kopf hat er eine Kapuze. Ihr alle kennt diesen Gast.
Ich muß Euch seinen Namen nicht nennen. — Nur etwas will ich Euch
noch sagen. Er hat mir letzthin einen Brief geschrieben. Darin hat er mich
angefragt: «Was machen die Kinder in der Anstalt? Bitte, schreibe mir
alles auf! Ich werde bald kommen.»
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